Gesprächskreis „Integrative Projekte in der Geographie“, 13. und 14. Juni 2008, Universität Salzburg

„Strukturelle Kopplungen 

physischer und sozialer Systeme“

In Anknüpfung an die Gesprächskreise in Wien (2005) und Bonn (2007), die zum einen nach wechselseitig anschlussfähigen Systemtheorien Ausschau hielten und zum anderen das jeweilige Systemverständnis aus physisch- und humangeographischer Perspektive thematisierten, rückt der Salzburger Workshop den Aspekt der strukturellen Kopplung in den Mittelpunkt der Betrachtung. Die bisherigen Diskussionen legen nahe, dass die Frage, ob und in welcher Weise unterschiedliche Systeme (z.B. soziale und materielle Welt) miteinander strukturell gekoppelt sind, von entscheidender Bedeutung für eine „integrative“ Sichtweise der Beziehungen zwischen Gesellschaft, Mensch und Natur/Umwelt zu sein scheint. Diese Frage wird in verschiedenen systemtheoretischen Ansätzen auf unterschiedliche Weise beantwortet. 
Programm

Freitag, 13. Juni 2008 

13.00 Uhr 
Begrüßung


Heike Egner, Andreas Koch und Lothar Schrott

13.15 Uhr – 15.00 Uhr
Eröffnung und Einführung


Moderation: Andreas Koch


Zur Einführung: Warum strukturelle Kopplung?


Heike Egner, München und Mainz


Strukturelle Kopplungen – Anmerkungen zu Verwendung und Status


Karl-Heinz Simon, Kassel


Kaffeepause

15.30 Uhr – 17.30 Uhr
Kopplungen oder strukturelle Kopplungen?

Moderation: Lothar Schrott


Kopplungen im Klimasystem: Benguela Niños als Beispiel für Atmosphären-Ozean-Kopplungen?


Joachim Rathmann, Augsburg


Gesellschaft und Bevölkerung – ein Verhältnis struktureller Kopplung?


Roland Lippuner, Jena


Pause

18.00 Uhr –19.00 Uhr
Integration in der Geographie? Zum Tagesabschluss ein Blick zurück


Moderation: Heike Egner

Integration als Legende? Oder: wie man strukturelle Kopplungen von Mensch und Natur im Medium der Länderkunde herstellt

Ute Wardenga, Leipzig

Samstag, 14. Juni 2008

9.00 Uhr – 10.30 Uhr
Beispiele struktureller Kopplungen I


Moderation: Heike Egner


Geomorphologische Untersuchungen im interdisziplinären und interkulturellen Kontext

Philippe Kersting, Mainz


Die Rolle struktureller Kopplungen bei der Evolution sozialer Systeme


Swen Zehetmair & Marco Danscheid, Bonn


Ökologische Doktrin und Innovationen von Arbeitsprozessen als Medien struktureller Koppelung von gesellschaftlichen und naturalen Systemen


Peter Weichhart, Wien


Kaffeepause

11.00 Uhr – 12.30 Uhr
Beispiele struktureller Kopplungen II

Moderation: Andreas Koch


Die Materialitätsbezüge des Nichtwissens: Wenn Wasser überrascht


Christian Kuhlicke, Leipzig


GLOWA-Danube - Integrative Modellierung von Mensch und Natur mit einem Multi-Akteur-Ansatz


Wolfraum Mauser, Andreas Ernst und Stefan Jänisch, München


Mittagspause

13.30 Uhr – 15.00 Uhr
Abschlussdiskussion, Evaluation und Ausblick


Moderation: Heike Egner und Lothar Schrott

Eine Anmeldung ist aus organisatorischen Gründen zwingend erforderlich. Bitte melden Sie sich bis spätestens 
31. Mai 2008 per eMail bei Madeleine Koch: madeleine.koch@sbg.ac.at ) an.

Teilnahmebeitrag:  30 € (inklusive Tagungsmappe, Kaffeepausen, Imbiss am Samstag).

Bitte organisieren und buchen Sie Ihre Übernachtung selbst. Folgende Hotels befinden sich in der Nähe des Tagungsortes. Das Kennwort für die Zimmerreservierung hier lautet in allen Fällen: IPG08.

Gasthof Überfuhr: http://www.ueberfuhr.at. Das Haus verfügt über 11 DZ, 7 EZ und 2 DZ und ist komplett für unsere Tagung reserviert.
Hotel Via Roma: http://www.hotelviaroma.com. Hier sind 10 DZ und 4 EZ  für uns reserviert.
Hotel Neutor: http://www.neutor.at. Hier stehen 10 DZ und 3 DZ zur EZ-Nutzung zur Verfügung.
Hotel Gasthof Brandstätter: http://www.hotel-brandstaetter.com. Hier stehen 6 EZ zur Verfügung.
Über das Studentenwerk http://www.guesthouse.at sind ebenfalls Zimmer buchbar (ohne Kennwort!) 
Sonstige Anfragen an die Tourismuszentrale in Salzburg unter www.alpenstadt.com/salzburg/. 
Informationen bei 

Prof. Dr. Andreas Koch, andreas.koch@sbg.ac.at, Tel.: +43-(0)662-8044-5246;
Prof. Dr. Lothar Schrott, lothar.schrott@sbg.ac.at, Tel.: +43-(0)662-8044-5245;

Dr. habil. Heike Egner, h.egner@geo.uni-mainz.de
